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Kleinod

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

drei Türme prägen unsere Innenstadt: die Eligi-
uskirche, der Turm des Alten Rathauses sowie
die Versöhnungskirche. Nach dem historischen
Vorbild der Ludwigskirche in Saarbrücken ent-
worfen ist letztere ein wahres Kleinod im Stadt-
bild. Das bauhistorische Aushängeschild be-
sticht nicht nur durch sein klar gegliedertes In-
neres mit dem zudem dort vorhandenen außer-
gewöhnlichen Deckengemälde, sondern auch
durch seine Außenanlage.

Unsere neuen Planungen zielen darauf ab, die-
se äußere Erscheinung durch bauliche Maß-
nahmen aufzuwerten. Dabei bedienen wir uns
durchaus der alten Pläne und Intentionen aus
der Entstehungszeit der Versöhnungskirche.

Dass wir bei allen Maßnahmen die Bürgerinnen
und Bürger einschließen, versteht sich von
selbst. Die erste Bürgerversammlung zeigte,
dass die interessierten Völklinger die präsen-
tierten Entwurfsplanungen größtenteils schät-
zen. Neue Ideen wurden aber auch einge-
bracht. Sie gilt es jetzt zu berücksichtigen.

Ihr

Klaus Lorig
Oberbürgermeister der Stadt Völklingen

Zur Bürgerinformationsveran-
staltung anlässlich der Prä-
sentation eines Entwurf zur
Gestaltung des Umfelds der
Versöhnungskirche begrüßte
Oberbürgermeister Klaus Lo-
rig in den Nebenräumen der
Versöhnungskirche interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger. 
Die Saarbrücker Ingenieur-
büros Hepp/Zenner und
Dutt/Kist sind von der Stadt
Völklingen beauftragt, als Ar-
beitsgemeinschaft (ARGE)
den öffentlichen Raum um
das unter Denkmalschutz ste-
hende Kirchengebäude neu
zu gestalten. 
Ausgehend von historischen
Planunterlagen aus dem Jahr
1926 für das Kirchengebäude
einschließlich des Umfeldes
stellte Dipl.-Ing. Thomas
Hepp die Ergebnisse seiner
städtebaulichen Analyse in
Bezug auf die vorhandenen
Raumachsen, das Raumge-
füge und die Wegebeziehun-
gen vor. Auf dieser Grundlage
erläuterte Dipl.-Ing. Luca Kist
an Hand seiner Präsentation
Ideen und Vorschläge für eine
mögliche spätere Nutzung
der einzelnen Teilbereiche
des Planungsgebietes. 
Zentraler Bestandteil des an-
gebotenen Entwurfsvorschla-
ges ist eine einheitliche, aber
zurückhaltende, eher sparsa-
me Gestaltung des Platzes,
der seitlichen Wege am Kir-
chengebäude bis hin zum
Treppenabgang an der Ost-
seite zur Moltkestraße hin, so
dass im Ergebnis die Kirche
sich auf einer Art „Teppich“
neu präsentieren könnte.
Durch eine mögliche Verlage-

rung der Spielplatzfläche von
der südlichen auf die nördli-
che Seite des Kirchengelän-
des könnte der in der Innen-
stadt benötigte Spielplatz ver-
größert und mit entsprechen-
den Vorrichtungen zur kon-
trollierten Nutzung neu er-
schlossen werden. 
Durch eine zusätzliche Be-
bauung auf der westlichen
Seite des Geländes zur Post-
straße hin, könnte die städte-
bauliche Fassung des 
Kirchen umfeldes gelingen,
wie sie in den historischen
Plänen bereits angedacht
war. Ein sorgfältiger Umgang
mit Parkflächen wäre eben-
falls Bestandteil der Neuge-
staltung. 
Das präsentierte Entwurfsan-
gebot wurde von den Anwe-
senden überwiegend positiv
aufgenommen. Kritik wurde
an einer Neubebauung zur
Poststraße geäußert. Die in-
tensive, bisweilen leiden-
schaftlich geführte Diskussi-
on um Randbebauung und
Parkplätze zeigte, dass die
Versöhnungskirche eine viel-
fältig genutzte Begegnungs-
stätte ist und dass sich die
Teilnehmenden mit dem Vor-
haben eng verbunden fühlen.
Einvernehmen herrschte bei
allen darüber, dass die Neu-
gestaltung des Versöhnungs-
kirchenumfeldes eine beson-
dere, in die nächsten Jahr-
zehnte reichende Verände-
rung darstellen würde.
Als nächstes steht auch ein
Gespräch mit dem Fördermit-
telgeber, dem Ministerium für
Inneres, an. Eine zweite Bür-
gerinformationsveranstaltung
ist geplant.

Marktleiter Wer-
ner Leßmeister
und VHS-Direk-
tor Karl-Heinz

Schäffner staunten sehr, wel-
cher Andrang an den 16 Stän-
den der kleinen Gesundheits-
messe vorherrschte. Großen
Anteil hatte der Tanzsportclub
Royal Völklingen, der gleich
mehrere Vorführungen prä-
sentierte. 
Schwerpunktthemen des Ge-
sundheitstages waren die
Vorbeugung bei Suchterkran-
kungen und psychischen Er-
krankungen. So waren das
Saarländische Bündnis ge-
gen Depression und die KISS
– Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe im Saar-
land – mit vor Ort und stan-
den zu den Themen Rede
und Antwort. 
Die Völklinger SAARBOB
Gruppe und der Bund gegen
Alkohol und Drogen im
Straßenverkehr e.V. boten
an, den Alkohol-Fahrsimula-
tor und die Reaktionswand

auszuprobieren. Zudem war
eine alkoholfreie Cocktailbar
des JUZ United mit leckeren
Cocktails mit dabei. 
Am Stand der Volkshoch-
schule konnte man sich über
neue Kurse beraten lassen.
Viel Interesse fanden auch

Die städtische Kompostier-
anlage auf dem Hühner-
scheerberg ist am Mitt-
woch, den 18. Dezember
2013, geschlossen, des-
halb aber am Donnerstag,
den 19. Dezember 2013,
ganztägig von 8 bis 15.30
Uhr geöffnet. In der Zeit
vom 27. Dezember 2013
bis 7. Januar 2014 ist die
Anlage aus betrieblichen
Gründen geschlossen.

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage

Das Rathaus und seine
Außenstellen sind in der
Woche vom 23. Dezember
2013 bis 27. Dezember
2013 geschlossen. Für die
Entgegennahme von Ster-
befällen ist beim Standes-
amt am Montag, 23. De-
zember und Freitag, 27.
Dezember 2013 zwischen
9 und 11 Uhr ein Notdienst
eingerichtet. Die VHS,
Stadtbibliothek und das
Stadtarchiv sind vom 23.
Dezember 2013 bis
einschließlich 3. Januar
2014 geschlossen.
Während der diesjährigen
Weihnachtsferien ist der
Stadtteiltreff in der Bis -
marckstraße 20 vom 23.
Dezember bis einschließ-
lich 1. Januar 2014 ge-
schlossen. Während die-
ser Zeit findet auch keine
Sprechstunde der Stadtteil-
mütter Völklingen statt.

Öffnungszeiten 
Rathaus

Der Entsorgungszweck-
verband Völklingen (EZV)
weist darauf hin, dass der
Wertstoffhof in Völklingen-
Fürstenhausen am Hans-
Großwendt-Ring 6 wegen
den Feiertagen vom 22.
Dezember 2013 bis 2. Ja-
nuar 2014 geschlossen
bleibt. Er ist wieder ab
Freitag, den 3. Januar
2014 zu den bekannten
Zeiten geöffnet. Die Ver-
waltung des EZV in Geis-
lautern, Am Hammergra-
ben 1, bleibt in der Zeit
vom 21. bis 29. Dezember
2013 und vom 31. Dezem-
ber 2013 bis 1. Januar
2014 geschlossen. Die
Verwaltungsabteilung des
EZV ist am 30. Dezember
2013 und ab 2. Januar
2014 zu den bekannten
Öffnungszeiten wieder er-
reichbar.

Wertstoffhof zwischen den
Feiertagen geschlossen

Kostenfreies Parken 
in Völklingen

Wer seine Weihnachtsge-
schenke in Völklingen kau-
fen möchte, ohne Parkge-
bühren zu zahlen, der
kann dies an den Advent-
Samstagen tun. Die Wirt-
schaftsförderung und das
Stadtmarketing der Stadt
Völklingen machen es mög-
lich: Während den Advent-
Samstagen in diesem Jahr
gilt ganztägig auf allen
städtischen Parkplätzen
kostenfreies Parken. Diese
Regelung gilt auch für die
City-Tiefgarage zu den be-
kannten Öffnungszeiten.
Parkscheinautomaten und
Parkuhren brauchen an
den Advent-Samstagen
nicht bedient zu werden.

Neues Outfit für Juwel
Planungen zur Versöhnungskirche wurden auf Bürgerversammlung vorgestellt

die Infos am Stand des Pfle-
gestützpunktes Völklingen. 
Das Figurstudio Ruckzuckfit
von Helen Birnstiel übergab
gemeinsam mit Dr. Oliver
Birnstiel 1.000 Euro für Pro-
jekte in Kitas und Schulen.
Auch Thomas Scherer, der

Geschäftsführer der GZQ
übergab einen Scheck in
Höhe von 500 Euro für „Völk -
lingen lebt gesund!“. Die AOK
war ebenso mit an Bord. Ge-
schäftsstellenleiter Michael
Port hatte viele Tipps zum
Thema richtige Ernährung
und Bewegung mit dabei.
Weitere Beteiligte waren Dr.
Markus Krings, die Psychoso-
ziale Beratungsstelle für Ab-
hängigkeitserkrankungen der
Caritas, die Apotheke Land-
mann, das SportArt Fitness -
center, Lauf sport Werner
Gebhard, Tui Travel Star Glo-
bo Touristik, der Optiker Diet-
mar Theobald und die Osteo-
porose Selbsthilfegruppe 
Völk lingen.
Der 6. Gesundheitstag war
insbesondere für Karl Johan-
nes gelungen. Er konnte ein
E-Bike von Globus Baumarkt
als Gewinner des ersten Prei-
ses mit nach Hause nehmen.
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.voelk lingen-
lebt-gesund.de.

Tanzen für die Seele
Großer Andrang beim Gesundheitstag im Globus Baumarkt Völklingen

BEKANNTMACHUNG

Einladung zur 120. Sitzung des Sicherheitsbeirates
am Mittwoch, 18. Dezember 2013, 16.00 Uhr, 
Neues Rathaus, Zimmer 22, Untergeschoss

Tagesordnung

vor TOP 1 Verabschiedung der langjährigen Busbegleiter Manfred
Feyand und Karl-Heinz Schnur durch BM Bintz
Pressetermin

TOP 1 Begrüßung, Tagesordnung, Protokoll der 119. Sitzung
TOP 2 Aktivitäten des Sicherheitsbeirates / Antworten auf Anfragen

an städtische Fachbereiche
gemeinsames Schreiben mit dem Sibei Großrosseln zu 
Shisha-Cafés, Spielhallen, Prostitution, Angsträume – 
neues Beleuchtungskonzept

TOP 3 Berichte
- der Kinder- und Jugendbeauftragten der Stadt Völklingen, 

Fr. Schuh
- der Integrationsbeauftragten der Stadt Völklingen, Fr. Bora
- der Seniorensicherheitsberaterin, Fr. Specht
- der Busbegleiter, Hr. Both
- der Stadtteilforen Innenstadt und Wehrden, Fr. Klein-Brauer
- der PG „Durch Völklingen mit dem Fahrrad – aber sicher!“, 

Hr. Holderbaum
TOP 4 Rückblick Schulkinowoche 2013
TOP 5 Jahresrückblick 2013 und Themenschwerpunkte 2014

Meinungsaustausch und Diskussion

Das Treffen des Sicherheitsbeirates ist wie immer offen für alle, die mitmachen
oder aktuelle Probleme einbringen wollen, jede/r interessierte Bürger/-in ist
willkommen.

LADENÖFFNUNGSRECHTLICHE
ALLGEMEINVERFÜGUNG

I.
Aufgrund des § 3 Nr. 2 des Gesetzes Nr. 1606 zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – LÖG Saarland) vom 15. November
2006 (Amtsbl. S. 1974) können – abweichend von den allgemeinen La-
denöffnungszeiten – die Verkaufsstellen in Völklingen, am Samstag, dem
21. Dezember 2013, von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet sein.

II. Begründung
Mit Schreiben vom 08.11.2013 beantragte die Firma GLOBUS Handelshof,
Völklingen, die Verlängerung der Ladenöffnungszeiten am Samstag,
21.12.2013, bis 22.00 Uhr, anlässlich der 2 Jahre neues Parkdeck Globus 
Völk lingen sowie einer Überraschung vom „Christkind“. Gem. § 3 Nr. 2 des
LÖG Saarland darf die Ortspolizeibehörde abweichend von den allgemeinen
Ladenöffnungszeiten des § 3 Nr. 1 LÖG Saarland die Öffnung von Verkaufs-
stellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an jährlich höchstens einem
Werktag von 06.00 bis 24.00 Uhr zulassen.

III. Bekanntmachung
Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 des Saarländischen
Verwaltungsverfahrensgesetzes (SVwVfG) am auf die öffentliche Bekanntma-
chung folgenden Tag als bekannt gegeben. 

IV. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann gem. § 70 der Verwaltungsgerichtsordnung (Vw-
GO) vom 19. März 1991 (BGBI. I, S. 686) Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist innerhalb eines Monats, nachdem dieser Bescheid bekannt-
gegeben worden ist, schriftlich oder zur Niederschrift im Rathaus, Zimmer 0.03
und 0.04/EG, zu erheben.
Die Einlegung des Widerspruchs durch E-Mail ist nur dann wirksam, wenn sie
über eine qualifizierte elektronische Signatur verfügen.  
Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Rechtsausschuss
für den Regionalverband, Schlossplatz, 66119 Saarbrücken, gewahrt (§ 70
Abs. 1 Satz 2 VwGO).

Völklingen, den 26.11.2013
Der Bürgermeister der Mittelstadt Völklingen
Wolfgang Bintz

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
DER STADT VÖLKLINGEN

Entwurf aus der Vogelperspektive
Foto: ARGE HDK/Hepp & Zenner

Dipl.-Ing. Luca Kist (rechts) erläutert die Vorschläge zur
Umgestaltung Foto: jenal

Organisatorin Kerstin Engels (hintere Reihe, 3. v. li.) und
Pressesprecher Carl Kleim (4. v. li.) mit der Hip-Hop Tanz-
gruppe des Tanzsportclub Royal Völklingen Foto: salue.de

Erneuerung des nördlichen Teils der Forbacher Passage
Mit dem Ausbau des nördli-
chen Teils der Forbacher Pas-
sage wird die Neugestaltung
des Citydreiecks jetzt vollen-
det. Bisher sind bereits der
Pfarrgarten, der Adolph-Kol-
ping-Platz, die Citypromenade
sowie der südliche Teil der
Forbacher Passage umgebaut
worden. Die Arbeiten sind be-
reits angelaufen und sollen im
Frühjahr des neuen Jahres
abgeschlossen werden. Die
Bemühungen der Stadt Völk -
lingen zur Neugestaltung des
Citydreiecks werden zu zwei
Dritteln durch Bundes- und

Landesmittel aus dem Modell-
vorhaben Stadtumbau und
dem Regelprogramm „Stadt-
umbau West“ unterstützt. Ins-
gesamt wurden bisher dafür 8
Millionen Euro aufgewendet.
Der nördliche Teil der Forba-
cher Passage, der jetzt aktu-
ell fertiggestellt wird, beginnt
an der Citypromenade und
reicht bis zur Bismarckstraße
mit dem Platz „Les Lilas“. Bei
den Baumaßnahmen werden
die vorhandenen und erhal-
tenswerten neun Bäume in
die Grünstruktur eingebun-
den. Sie gliedern und prägen

auch künftig den Freiraum –
insbesondere im Bereich des
Platzes „Les Lilas“. Darüber
hinaus mildert der Baumbe-
stand die heterogene Hinter-
hofbebauung der Bismarck-
straße und der Poststraße ab.
Entlang der Bepflanzung wird
das Sitzen auf Sitzbänken er-
möglicht. Durch eine Poller-
anlage wird das Befahren der
gesamten Forbacher Passa-
ge und der Citypromenade
verhindert. Anwohner und Be-
rechtigte erhalten eine Chip-
karte. Die Polleranlage be-
ginnt 60 Meter hinter der Bis-

marckstraße und lässt das
Parken auf 10 ausgewiese-
nen Stellplätzen zu. 
Die Planung der Maßnahme
lag in Händen des Büros
Ernst und Partner aus Trier.
Die gewerblichen Arbeiten
sind vergeben an die Firma
Holger Nalbach aus Saarwel-
lingen. Die reinen Baukosten
belaufen sich auf 342.000 Eu-
ro; das Gesamtprojekt ist mit
rund 440.000 Euro kalkuliert.
In einer Bürgerversammlung
war das Projekt zuvor von der
Stadt Völklingen öffentlich
vorgestellt worden.



Melden Sie uns öffentliche Veranstaltungstermine 
für den Internet-Veranstaltungskalender unter

http://veranstaltungen.voelklingen.de

VERANSTALTUNGEN IN VÖLKLINGEN

www.voe lk l i ngen .de
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VHS Völklingen   

Mittwoch, 11. Dezember 2013
8 km-Wanderung ab Röchlinghöhe,
15 Uhr, Treff: Dicke Eiche. 
Verantwortlich: Saarwaldverein OV Völklingen, 
Telefon: 06898 / 22271

Donnerstag, 12. Dezember 2013
Individuelle Ernährungsberatung,
9 – 12 Uhr, Ort: BARMER GEK Völklingen, 
Rathausstraße 28, 66333 Völklingen. 
Verantwortlich: Ernährungsberatung und 
Ernährungstherapie, Katja Bär-Hanuja, 
Derler Straße 184, 66346 Püttlingen, 
Telefon: 06898 / 63374

Sonntag, 15. Dezember 2013
Wanderung über den Kreuzberg mit 
anschließender Adventsfeier,
14 Uhr, Treff: Kreuzberghaus.
Verantwortlich: Saarwaldverein OV 
Völklingen, Telefon: 06898 / 22271

Samstag, 14. Dezember 2013
■ Seminar: Vorher-Nachher- Styling, 

14 Uhr, Schule Luisenthal

Samstag, 11. Januar 2014
■ Seminar: Workshop Makro fotografie,

10 Uhr, Schule Luisenthal

Postkartenwettbewerb 
der VHS Völklingen
Einsendeschluss: 15.12.2013

Schicken Sie uns Ihre schönsten 
Motive zum Thema „Völklingen“ – 

vielleicht gehört Ihr Foto zu unseren 
vier Postkarten-Motiven 2014!

Aus allen Einsendungen, die bis zum 
15. Dezember 2013 als E-Mail-Anhang unter

vhs@voelklingen.de eingehen, werden 
zusammen mit dem Fotoclub Völklingen die 
40 besten Werke ausgewählt. Diese werden
dann vom 24. Januar bis zum 19. Februar

2014 im Foyer des Alten Rathauses ausge-
stellt. Während dieser Zeit hat jeder Besucher

die Gelegenheit, seine vier Favoriten zu 
bestimmen. Die Bilder, die die meisten 

Publikumsstimmen erhalten, werden als 
Postkarte gedruckt und kostenlos ausgegeben.

Seien Sie dabei! Helfen Sie mit, der Welt die
schönen Seiten unserer Stadt zu zeigen.

Jeder ist teilnahmeberechtigt. Schicken Sie 
jedes Bild in einer eigenen E-Mail mit Ihrer 
vollständigen Adresse. Mit der Einsendung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung 
durch die Stadt Völklingen einverstanden 

und dass Sie der Inhaber der Rechte sind.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Musicalshow – 
Gunni Mahling Showensemble

Ein Koffer voller Musicals
(Teil 2)

28. März 2014, 20 Uhr
Kulturhalle Völklingen-Wehrden

Das „Gunni Mahling Showensemble“ hat den Koffer
nicht am Bahnhof stehen lassen, sondern lässt ihn
weiterziehen! Dazu genügt ein einziges Ticket: wenn
Sie beim „Gunni Mahling Showensemble“ ein Ticket
kaufen, erleben Sie, wie die Reise des ominösen
Koffers weitergeht. Ein Einblick in das Innenleben
des prall mit Musicals gefüllten Gepäckstücks: Er
macht halt u. a. in der Grünen Smaragdstadt, der
Phantasiewelt von „Wicked“, bei den Hexen von Oz.
Zwischenstopps führen auch in die Etablissements
des „Cabaret“ der 30er Jahre. Und wir hoffen, dass
der Koffer ohne Zwischenfall im verruchten Schloss
des Frank ‚N‘ Furter, aus der „Rocky Horror Show“
eintrifft. Deshalb sichern Sie Sich jetzt ein Ticket! „Ein
Koffer voller Musicals“, die Reise geht weiter. Es er-
wartet Sie ein vergnüglicher Abend auch mit Aus-
schnitten aus der ersten Show! Checken Sie ein, er-
leben Sie die Highlights der Musicals so, wie sie an
ihren Originalschauplätzen stattfinden. 

Infos über das gesamte Angebot und Anmeldungen 
bei VHS-Sekretariat, Telefon 0 68 98 13-25 97 
Online-Anmeldungen unter: www.vhs-voelklingen.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT VÖLKLINGEN
BEKANNTMACHUNG

Die nachfolgende Satzung (Entgeltordnung für die Benutzung der städ-
tischen Bäder) wird hiermit gemäß § 12 Abs. 4 des Kommunalselbstver-
waltungsgesetzes (KSVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
27.06.1997 (Amtsblatt S. 682), zuletzt geändert durch Gesetz vom
11.02.2009 (Amtsblatt S. 1215), in Verbindung mit § 1 der Satzung über
die Art der öffentlichen Bekanntmachungen in der Mittelstadt Völklingen
vom 15.07.1982, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.01.2012, öf-
fentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 12 Abs. 6 KSVG Satzungen,
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Ge-
setzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen gelten.
Aufgrund der §§ 12 und 19 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes
(KSVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.06.1997 (Amtsbl.
S. 682), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.02.2009 (Amtsbl. Seite
1215) wird auf Beschluss des Stadtrates vom 27.11.2013 folgende Ent-
geltordnung für die Benutzung der städtischen Bäder als Satzung erlas-
sen:

ENTGELTORDNUNG
für die Benutzung der städtischen Bäder

§ 1
(1) Für die Benutzung des Freibades „Köllerbachtal“ und des Ray -

mund-Durand-Bades werden folgende Entgelte festgesetzt:

Erwachsene
Einzelkabine 5,00 €
12-er Karte 50,00 €
Wechselkabine 4,00 €
12-er Karte 40,00 €
50-er Karte 140,00 €

Kinder von 7 – 16 Jahren
Wechselkabine 2,00 €
12-er Karte 20,00 €
50-er Karte 66,00 €

Kinder bis zu 6 Jahren
in Begleitung aufsichtsfähiger Personen frei

Schüler, Azubis, Freiwillige Wehrdienstleistende, 
Freiwilligendienstleistende, Studenten, 
Ehrenamtskarteninhaber und Schwerbehinderte
Wechselkabine 2,70  €
12er Karte 27,00  €
50er Karte 100,00  €
(jeweils nur gültig mit Ausweis)

Familienkarte
(bei Eintritt von zwei erwachsenen Personen) 8,00  €
+ je Kind von 7 – 16 Jahren 0,60  €
(bei Eintritt von einer erwachsenen Person) 4,00  €
+ je Kind von 7 – 16 Jahren 0,60  €

Schwimmunterricht
Erwachsene 100,00 € (inkl. Eintritt)
Kinder 60,00 € (inkl. Eintritt)
Schulen
Grundschulen und sonstige Schulen
je Schüler/in 2,00 €
(Die Entgelte werden vom Schulträger erhoben)
Vereine (pro Stunde) 
Eine Bahn 30,00 €
jede weitere Bahn je 3,00 €
(das Nichtschwimmerbecken im Raymund-Durand-Bad 
wird als eine Bahn gerechnet)

Sozialcardinhaber mit Hauptwohnsitz in Völklingen
Erwachsene
Wechselkabine 2,70 €
12-er Karte 27,00 €
50-er Karte 100,00 €

Kinder von 7 – 16 Jahren
Wechselkabine 1,00 €
12-er Karte 10,00 €
50-er Karte 40,00 €

Eintrittspreise in Verbindung mit dem SaarVV Ferien-Ticket 
Kinder von 7 – 16 Jahren
Wechselkabine 1,75 €
Schüler, Azubis und Studenten
Wechselkabine 2,45 €

Jahreskarte (gültig für Raymund-Durand-Bad und Freibad)
(Gültig ein Jahr ab erstmaliger Nutzung der Karte)
Erwachsene 240,00 €
Schüler, Azubis, Freiwillige Wehrdienstleistende,
Freiwilligendienstleistende, Studenten, Ehrenamtskarten-
inhaber und Schwerbehinderte (jeweils mit Ausweis) 180,00 €
Kinder von 7 – 16 Jahren 120,00 €

Saisonkarte für Raymund-Durand-Bad
(Gültig jeweils für eine Hallenbadsaison)
Erwachsene 186,00 €
Schüler, Azubis, Freiwillige Wehrdienstleistende,
Freiwilligendienstleistende, Studenten, Ehrenamtskarten-
inhaber und Schwerbehinderte (jeweils mit Ausweis) 140,00 €
Kinder von 7 – 16 Jahren 93,00 €

Saisonkarte für Freibad
(Gültig jeweils für eine Freibadsaison)
Erwachsene 93,00 €
Schüler, Azubis, Freiwillige Wehrdienstleistende,
Freiwilligendienstleistende, Studenten, Ehrenamtskarten-
inhaber und Schwerbehinderte (jeweils mit Ausweis) 70,00 €
Kinder von 7 – 16 Jahren 46,00 €

Kurzzeit für Freibad
ab 18.00 Uhr
Erwachsene 2,00 €
Schüler, Azubis, Freiwillige Wehrdienstleistende,
Freiwilligendienstleistende, Studenten, Ehrenamtskarten-
inhaber und Schwerbehinderte (jeweils mit Ausweis) 1,30 €
Kinder von 7 – 16 Jahren 1,00 €

(2) Die Mehrfachkarten für die Benutzung der Bäder – ausgenommen
Saison- und Jahreskarten – sind innerhalb der Personengruppen
und örtlich übertragbar. Saison- und Jahreskarten sind personenge-
bunden und nur in Verbindung mit einem Lichtbild des Karteninha-
bers gültig.

§ 2
Diese Entgeltordnung tritt am 01.01.2014 in Kraft.
Alle diesbezüglichen bisherigen Regelungen treten damit außer Kraft.

Völklingen, den 28.11.2013
Lorig, Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG

BEBAUUNGSPLAN NR. I/81
„WOHNPARK DERLER STRAßE“, 1. ÄNDERUNG,

VÖLKLINGEN-STADTMITTE:
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS,

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Der Rat der Stadt Völklingen hat in seiner Sitzung am 17.10.2013
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) die Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr. I/81 „Wohnpark Derler Straße“, 1. Än-
derung, Völklingen-Stadtmitte, beschlossen. Die Aufstellung erfolgt im
beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB u.a. ohne Umweltbe-
richt. 
Ziel der beabsichtigten Planung ist die Schaffung von Baurecht für zwei
zusätzliche Einfamilienhäuser auf dem Gelände der ehemaligen Villa
Röchling. 

Die Grenzen des Geltungsbereichs des Bebauungsplans sind dem
Übersichtsplan zu entnehmen.

Landesamt für Kataster-, Vermessungs- und Kartenwesen, Kontroll-
nummer: SB 009/05

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Anwendung von § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB
und i.V.m. § 1 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung der Mittelstadt Völklingen vom 15.07.1982, zuletzt geändert
durch Satzung vom 19.01.2012, mache ich hiermit öffentlich bekannt,
dass der Entwurf des Bebauungsplans Nr. I/81 „Wohnpark Derler
Straße“, 1. Änderung, Völklingen-Stadtmitte, nebst Begründung in
der Zeit vom 19.12.2013 bis einschließlich 27.01.2014 während der
üblichen Dienststunden im Neuen Rathaus der Stadt Völklingen,
Technische Dienste/Fachdienst 46 Stadtplanung- und Stadtent-
wicklung, 6. Obergeschoss, Zimmer 6.09, zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausliegt. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen
schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 

Als umweltbezogene Information wurde in die Begründung zum Bebau-
ungsplan die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit dem Ergebnis
eingearbeitet, dass im Plangebiet für die relevanten Arten eine Betrof-
fenheit ausgeschlossen werden kann. Hinsichtlich des Schutzgutes
„Mensch“ (Wohn- und Arbeitsverhältnisse, Erholung, Orts-/Landschafts-
bild) sind insbesondere aufgrund der geringen Größe und der geplanten
Nutzungsart des Gebietes keine erheblichen Umweltauswirkungen zu
erwarten. Gleiches gilt für die Schutzgüter „Boden“ und „Wasser“. Auf
der Fläche befinden sich keine Arten- bzw. Biotopstrukturen, aufgrund
derer erhebliche Auswirkungen auf die Belange des Naturschutzes zu
erwarten sind. Schutzgebiete sind nicht betroffen. Erhebliche Auswir-
kungen auf die Schutzgüter „Klima/Luft“ sowie „Kultur-/Sachgüter“ sind
ebenfalls nicht zu erwarten.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Völklingen, 04.12.2013
Der Oberbürgermeister
gez. Klaus Lorig

Ticket-Verkauf: www.ticket-regional.de, Tourist-Information Völk lingen, 
Poststraße 1, Telefon (06898) 13-2800. Sowie in allen bekannten 
VVK-Stellen von „Ticket Regional“.

Wittener Kinder- und Jugendtheater 

Das kleine Gespenst
(Otfried Preußler)

23. März 2014, 16 Uhr
Kulturhalle Völklingen-Wehrden

Der letzte Schlag der Eulenberger Rathausuhr verklingt: Mitter-
nacht. Aber nanu... huscht da nicht nebenan auf Burg Eulenstein ei-
ne schneeweiße Gestalt über die Zinnen? Natürlich... es ist das
kleine Gespenst! Seit uralten Zeiten wohnt es dort, tut niemandem
etwas zuleide und ist überhaupt ganz freundlich. Eigentlich liebt
das kleine Gespenst den Mond und die Nacht. Wäre es allerdings
nicht schrecklich aufregend, die Welt einmal bei Tag zu sehen?
Freund Herr Schuhu (der Uhu) rät ab. Auch ist jeder Versuch vor
dem Morgengrauen nicht wieder einzuschlafen umsonst, bis eines
Tages das kleine Gespenst pünktlich um zwölf aus seiner Schlaftru-
he schwebt und Sonnenlicht erblickt. Kein Wunder: Es ist aus
scheinbar unerklärlichen Gründen zwölf Uhr mittags. Die Freude
darüber verfliegt jedoch schnell, als Mensch und Gespenst aufei -
nander treffen. Vom Sonnenstrahl schwarz verfärbt, sorgt es für or-
dentlich Wirbel und stört obendrein die Vorbereitungen der Eulen-
berger Stadtbewohner auf die 325 Jahresfeierlichkeiten anlässlich
der Belagerung der Stadt durch General Torsten Torstenson und
seinen Schweden. Ob es wohl jemals wieder zurück zur Burg fin-
det, zu seinen mondbeschienenen Nächten und zu einem echten
schneeweißen Nachtgespenst werden kann?

Die Geschenkidee zu Weihnachten: Eintrittskarten für Veranstaltungen in Völklingen

Konzerte

Tuesday Station Music
Ralph Brauner Trio
12.12.2013 / 20 Uhr
Alter Bahnhof Völklingen

Sonstiges

Treff für Alleinerziehende
13.12.2013 / 16 Uhr
St. Eligius Völklingen

Vernissage „Mix up“
der Künstlergruppe Loisart
13.12.2013 / 18 Uhr
Rathaus Forbach 
(Mairie de Forbach) 
Avenue Saint Rémi, 
57600 Forbach

Theater Titania

Oh je du Fröhliche
12., 13.12.2013 / 19.30 Uhr
Alter Bahnhof Völklingen

Weitere Veranstaltungen unter www.voelklingen.de / Änderungen vorbehalten 

Weihnachtsmärkte

Christkindelmarkt Heidstock 
13. – 15.12.2013
Festplatz, Sportplatz Heidstock
Haldenweg

BEKANNTMACHUNG

BEBAUUNGSPLAN NR. VI/10 
„SÜDLICH DES KRAFTWERKS“

STADTTEIL FENNE: 
BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT

Der Rat der Stadt Völklingen hat in seiner Sitzung am 30.11.2010 die
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. VI/10 „Südlich des Kraftwerks“ im
Stadtteil Fenne beschlossen. Es handelt sich um einen Bebauungsplan
nach § 9 Abs. 2b Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548), der im
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt wird. Im verein-
fachten Verfahren wird u.a. von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB und von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen.
Ziel der Aufstellung des Bebauungsplans und alleiniger Inhalt ist die
Verhinderung einer Beeinträchtigung von Wohnnutzungen und der
städtebaulichen Funktion des Gebiets innerhalb eines im Zusammen-
hang bebauten Ortsteils durch den Ausschluss bestimmter Arten von
Vergnügungsstätten. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine ca. 5,5 ha
große Fläche südlich der Saarbrücker Straße im Siedlungsbereich von
Fenne. Die Grenzen des Geltungsbereichs des Bebauungsplans sind
dem Übersichtsplan zu entnehmen.

Landesamt für Kataster-, Vermessungs- und Kartenwesen, Kontroll-
nummer: SB 009/05

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Anwendung von § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB
und i.V.m. § 1 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung der Mittelstadt Völklingen vom 15.07.1982 in der seit dem
19.01.2012 rechtskräftigen Fassung mache ich hiermit öffentlich be-
kannt, dass der Entwurf des Bebauungsplans Nr. VI/10 „Südlich
des Kraftwerks“ nebst Begründung in der Zeit vom 19.12.2013 bis
einschließlich 27.01.2014 während der üblichen Dienststunden im
Neuen Rathaus der Stadt Völklingen, Technische Dienste/
Fachdienst 46 Stadtplanung und Stadtentwicklung, 6. Oberge-
schoss, Zimmer 6.09, zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder
zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Völklingen, 03.12.2013
Der Oberbürgermeister
gez. Klaus Lorig

Alle Veranstaltungen im Internet unter
www.voelklingen-lebt-gesund.de

Aktion „Völklingen lebt gesund!“

14.12., Lindenstraße 1, Fenne
15.12., Bahnhofstraße 10, 
Luisenthal
16.12., Rheinstr. 2, Heidstock
17.12., Am Hasseleich 19, 
Fürstenhausen
jeweils um 19 Uhr

Kostenfreies Parken
in Völk lingen auf 
allen städtischen
Parkplätzen und in

der City-Tiefgarage am 14. und
21. Dezember 2013.

PFoto-Ausstellung von jugendlichen 
Migrantinnen und Migranten  

„Einsichten: Ein Zuhause – Zwei Heimaten“ 
Bis 10. Januar 2014

Stadtteiltreff Völklingen, Bismarckstraße 20
Mo.:10 – 13.30 Uhr, Di.: 9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr

Mi.: 14 – 18 Uhr, Do.: 14 – 16 Uhr, Fr.: 9 – 12 Uhr
Geschlossen vom 23.12.2013 – 1.1.2014

Lebendiger Adventskalender
11.12., In der Wolfskaul 1,
Heidstock
12.12., Am Schillerpark 4, 
Völklingen
13.12., Straße des 13. Januar
201, Luisenthal


